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PROGRAMMIERHILFE-MODUL

Unl d.{s ProgrammierhilfeDodul zu stirten. tippen Sie SYS 286B1 und dann
(RETURN) ein. ,A.ul dem Bildsclim erscheint denn

. PROGILAMMERS' AID - -
Ihnen sLehl nun eine ganze Liste neucr Bcfchle zur Verfrigung:

AUTO CHANGE DELf,TE DUMP EDIT FIND HtrLP I{f,Y
KILL I'IERCE OFF PROG RENUMBER STtrP TR,{Cf,

Zusälzlich werden die Funktionstastcn (Fl-F8) sowie die Funklionstasten zu
sälnmen mil der CTRL Taste (F9-F12) mit Befehlen belegt, die vom Anwender
verünclerl werden können. Weitorhin habcn die A-, E-, L-, N-, Q- und U-Tasten
zusammen mit der CTRL 1ästc spezielle Bedeutungen.

AUTO X.Y:

,Lrtomatischc Zcilcnnummerierung beiln Programmieren; X: e$te Zeilcnnum-
,ncr, Y= Schrittweite. Delaultwerte: X:100. Y:10

CHANGI (Alter Bäsic Code bzw. "Character String"), (Ncuer Basic Code bzw-
"ChrracterString").X-Y:

Tauscht lon Progrrmmzeile X bis Programmzeile Y alto Begriflc gcgen neue eus.

Df,LETE X-Y:

Löschl die Programmzeilen X bis Y

DUMP:

Lislet die Variäblen ejnes Programms (außcr den in Arrays gespeicherlen) und
ihre momentirnen Werte aui.

EDIT:

Schaltct dcnEDlT Modus des Progrälnmierhilfemoduls ejn, dersich vomPROG
Modus in der Belegung der Funktionstasten unterscheidei (siehe Täbelle). Vom
PROG Modus kommt man mit CTRL lLnd Fl in den EDIT Modus.

FIND (Brsic Code bzw. "Charrcter String"), X-Y:

Sucht dic angegebenen ljegrilJe in den Programmzeilen X bis Y und listet die
Zeilen, in denen sie enthalien sind, auf-

HELP:

Mull direki n ch einer Fehlelrneldung eingegebcn werden und bewirkt den Aus
druck dcr fehlerhaften Zeile; die Slelle, an der sich der Fehlcr zum ersten Mäl
.ruswirkl wird revers dargestellt.

KEY:

li\.cldicBed.Llurtsei,ler ILrnktiun.Lr\le'lLnderlcubl 4ndcrLngendu rlri .er
schreiben der alten Bedeutungcn.

KILL:

Schaltet das Programmierhillemodul ab.

MIRGE "ProgreInmname" (Geräteadresse):

Erlaubt däs Anhängen von Programmen, die in externen Mcdicn (lctsselte,
Flopp], gespeichert 5ind, en Programme, dje sich im VC 20 Speicher befinden.

oFf:
Schallel den TRACE- und STEP Modus ab.

PROG:

Schaltel den PROG-Modus des Programmierhilfcmoduls ein. dersich vom IDIT-
Modus in der Belegung der Funktionstesten unterscheidet (siehe Tabelle). Vom
EDIT-Modus kommt man auch mit CTRL und Fl in den PROG-Modus.

RENUMBER X-Y:

flmnummsderung derZoilennummem bei lertigen Programmen. X: erste Zeile,
Y= Schdttweite. Dcfault Werte: X=100. Y=l0.

STEP:

Erläub1 in Zusammenhang mit TRACE die schriilweiso Ausfuhlung eines Pro-
grammes (SlllFT Taste). Rückkehr in Nornralbetrieb mit OFF.

TRACE:

Zeigt bci der Progremmauslühr ung die Zeilennummcr an, die nol]]enilll äbge-
arbeitct $ird. Rückkehr in Normdbetrieb mit OFF

BELEGUNG DER FUMTIONSTASTEN

IM PROG-MODIJS

F]: LIST F3 : RUN
F2: MID$( F4 : LEFTS(
F9i EDIT Fl0: GOSUB

IM FIDIT-Modns

F5 :GOTo
F6 :RlGllTS
F11: REIURN

F7 : INPUT
F8 iCHRS( (mit SHIFI)
FI2: STRS( (mit CTRL)

FI:LISI F-3 iRUN F5 :DEIETE F7 :TRACE
F2i AUTO Ir4 : DELETE F6 :CIIANCE F-8 :STEP (mit SHIFI)
F9: PROG F10: RINUMBER Fl I I MERGE F12: OFF (mit CTRL)

KONTROLLFI]NKTIONEN DER TASTIN A, tr, L, N, Q UND U (NIIT CTRL)

CTRL A: Rollen des Programmlistings nach oben ("scroll up")
CTRL Ei Löschl den durch (") eingeschalteten Modus
CTRL L: Löscht alle Zeichen dcr Programmzeile, in der sich der Cursor bcfindet
CTRL N: Löscht alle Zeichen lLnd Proglirmmzeilen lintcr dem Cursor
CTRL Q: Rollen des Programms nach unien ("scroll down")
CTRL Ui Löscht allc Zcichen der Zeile. in der sich der Clursor bcfindet

o (Dtlti{ht b} (i, nbd.h' lqE)


